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Grußwort
Herzlich Willkommen

sehr geehrte Fussballfreunde 
zum dritten Heimspiel der 
Saison 2013/14. Dazu begrü-
ßen wir Sie, liebe Rathenower 
Fussballanhänger, aber natür-
lich auch unsere Gäste aus 
Sachsen-Anhalt, sowie das 
Schiedsrichterkollektiv um 
Lasse Koslowski aus Berlin 
recht herzlich.
Wenn vor der Saison jemand 
gesagt hätte, am sechsten 
Spieltag trifft der ungeschla-
gene FSV Optik als Tabellend-
ritter auf einen FCM, der sie-
ben Plätze und fünf Punkte 
hinter uns liegt, hätte man ihn 
für verrückt erklärt. Nun ist es 
Realität, aber verrückt ist es 
trotzdem. Der beste Start, den 
je eine Rathenower Regionalli-
gaelf hingezaubert hat, sorgte 
für die sensationelle Konstella-
tion. Aber auch im Landespo-

kal läuft es bestens. So konnte 
am letzten Sonntag der Einzug 
ins Achtelfinale klar gemacht 
werden. Mit 3:0 wurde der Lud-
wigsfelder FC geschlagen .
Blenden läßt sich trotzdem 
niemand im Havelland. Ingo 
Kahlisch sowieso nicht, aber 
auch die Mannschaft beweist 
einen gesunden Realitätssinn. 
„In der Vorsaison war der VfB 
Auerbach nach fünf Spielen 
sogar Zweiter und hat dennoch 
erst am letzten Spieltag den 
Klassenerhalt gesichert“, gab 
Kapitän Mario Delvalle zu be-
denken. Und bei Magdeburgs 
Platzierung gilt es zu berück-
sichtigen, das die Anhaltiner 
das was Optik schon bewältigt 
hat, noch vor sich herschiebt. 
Gemeint ist die Nachhole-
partie vom ersten Spieltag. 
Die Bördestädter müssen am 
kommenden Mittwoch gegen 
den FSV Zwickau nachsitzen, 

denn auch sie waren Landes-
pokalsieger. Welche Qualität 
tatsächlich im Team der Blau-
Weißen steckt, bewiesen sie 
gegen Jena. Das 2:0 im Duell 
zweier Aufstiegsfavoriten war 
verdient.
Für unsere junge Elf wird es 
Rückschläge in Form von Nie-
derlagen geben. Das soll kein 
Schlechtmachen sein, es geht 
lediglich um die Normalität, die 
im Verlauf einer langen Saison 
eintreten wird. Und da sind Sie 
gefragt, liebe Zuschauer. Un-
terstützen Sie den FSV. Auch 
und gerade, wenn es mal nicht 
so toll läuft. Denken Sie immer 
daran, in unserer kleinen Stadt 
kann Regionalliga nur unter 
einem Motto funktionieren:

Nur gemeinsam sind wir 
stark!
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Spiele Siege Unentschieden Niederlagen Tore Punkte

Heim 1 0 0 1 0:3 0

Auswärts 1 0 0 1 0:1 0

Gesamt 2 0 0 2 0:4 0

Unsere bisherige Bilanz

Unser heutiger Gegner
war in der letzten Saison an 
einem Rekord am Vogelgesang 
beteiligt. Seit der Fertigstellung 
des aktuellen Stadions waren 
im Punktspielbetrieb nie mehr 
Zuschauer zu Gast als an je-
nem Nachmittag. Insgesamt 
1.793  Fußballbegeisterte 
hatten sich eingefunden um 
sich die Partie zwischen Optik 
Rathenow und den hochfavo-
risierten Magdeburgern anzu-
sehen. Am Ende setzten sich 
letztere verdient mit 3:0 durch 
und blieben dem Titelkampf 
erhalten.
Es waren bekanntlich nicht 
die Magdeburger, die sich den 
Aufstieg sicherten und so lau-
fen sie auch in diesem Jahr 
wieder am Vogelgesang auf, 
um Punkte für den Titel zu 
sammeln.
Unbekannt ist es den Elb-
städtern nicht ganz oben zu 
stehen, auch wenn es schon 
längere Zeit her ist. So konn-
ten sie als einziger Fußballver-
ein in der Geschichte der DDR 
einen internationalen Vereins-
pokal gewinnen. 1974 war es 

der AC Mailand, der sich im Fi-
nale des Pokals der Pokalsie-
ger dem 1. FC Magdeburg ge-
schlagen geben musste. Auch 
in der DDR-Oberliga zählten 
die Magdeburger in den siebzi-
ger Jahren zur absoluten Elite. 
Drei Meisterschaften und wei-
tere zwei Vizemeisterschaften 
wurden in dieser Zeit erreicht. 
Aber auch danach galten sie, 
nach den Berlinern vom BFC 
Dynamo, als beliebtester Ver-
ein der DDR. Viel Glanz ist aus 
dieser Zeit nicht mehr geblie-
ben. Nach der Wende folgten 
mehrere Abstiege bis in die 
viertklassige Oberliga. Auch fi-
nanziell ging es zu dieser Zeit 
drunter und drüber beim FCM, 
so dass, nicht nur einmal, der 
Konkurs im Raum stand. Zur 
Freude aller Unterstützer und 
davon haben die Magdeburger 
viele, kam es aber nie dazu.
Inzwischen ist der Verein wie-
der in ruhige Gewässer ange-
kommen. Gründe dafür gibt es 
viele, vor allem aber besann 
man sich auf Bodenständig-
keit und wagte keine groß-

en Risiken mehr. Das zeigte 
sich vor allem in der Saison 
2011/12, als sie zwar Tabel-
lenletzter wurden, dies aber 
eingeplant hatten, da durch 
Umstrukturierung der Regio-
nalliga ein Abstieg nicht mög-
lich war. Der dort begonnene 
Neuaufbau der Mannschaft 
und die Ausrichtung auf lang-
fristigen Erfolg trug bereits im 
letzten Jahr Früchte, als man 
lange Zeit mit dem späteren 
Aufsteiger RB Leipzig mithal-
ten konnte. In diesem Jahr soll 
nun ein weiter Schritt folgen. 
So gilt der 1. FC Magdeburg, 
neben dem FC Carl Zeiss Jena, 
als größter Aufstiegsaspirant.  
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1. FC Magdeburg Team 2013/2014

Tor
  1 Tischer, Matthias 
30 Dersewski, Danilo 
39 Cichos, Lukas

Abwehr
  2 Hammann, Nico
  3 Handke, Christopher
  4 Nennhuber, Kevin
  5 Schiller, Felix
  6 Reinhard, Christopher
16 Butzen, Nils
19 Neumann, Stephan
20 Lange, René
23 Friebertshäuser, Tobias

Mittelfeld
  8 Puttkammer, Steffen
10 Teixeira-Rebelo, Telmo
14 Bärje, Patrick
17 Sowislo, Marius
21 Schmunck, Tino
22 Schröter, Morris
26 Bremer, Torge
28 Viteritti, Fabio

Angriff
  7 Fuchs, Lars
  9 Steinborn, Matthias
11 Beck, Christian
18 Beil, Florian

Bekannte Gesichter
Christopher Reinhard (28J.)
konnte mit Eintracht  	
Frankfurt, Karlsruhe und Ingol-
stadt bereits Erfahrungen in der 
1. und 2. Bundesliga sammeln

Lars Fuchs  (31 J.)
gehört mit insgesamt über 300 
Ligaspielen, wovon er 72 im 
deutschen Profifußball bestritt, 
zu den erfahrensten Kickern der 
Liga.

Trainer Andreas Petersen ist vor allem im Fußball 
Mitteldeutschlands kein unbeschriebenes Blatt mehr. 
So ist Magdeburg bereits seine achte Trainerstation in 
Sachsen-Anhalt oder Thüringen. Vorher trainierte er, 
unter anderem, auch unsere Ligamitstreiter Wacker 
Nordhausen und Germania Halberstadt.

Vier Spiele haben die Mag-
deburger absolviert. Das erste 
Spiel wurde, wie auch unseres, 
aufgrund des DFB-Pokals 
verlegt. 
In der Liga bewies das Team 
bisher eine enorme Heimstärke, 
die allerdings dadurch getrübt 
wird, dass beide Auswärtspar-
tien verloren wurden.
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*   Summe der Förderungen durch die
 Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 
2002. Stand 31.12.2011

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein 
anderes Unternehmen verbunden. In den 
letzten zehn Jahren haben wir hier mit rund 
36 Millionen Euro* Soziales, Kunst, Kultur 
und Sport gefördert. Das Vertrauen unserer 
Kunden macht es möglich.

Wir engagieren 
uns für Soziales, 

Kunst, Kultur, 
Breiten- und 

Spitzensport.

Gut für die Menschen.
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Regionalliga Nord-Ost Statistiken

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt

 1 Berliner Athletik Klub 07 5 4 1 0 12 : 3 9 13

2 1.FC Union Berlin II 5 3 2 0 12 : 6 6 11

3 FSV Optik Rathenow 5 3 2 0 5 : 2 3 11

4 TSG Neustrelitz 5 3 1 1 11 : 4 7 10

5 SV Babelsberg 03 5 3 0 2 9 : 8 1 9

6 VfB Auerbach 5 2 2 1 6 : 6 0 8

7 VfB Germania Halberstadt 5 2 1 2 9 : 10 -1 7

8 FSV Zwickau 4 2 0 2 8 : 7 1 6

9 FC Carl Zeiss Jena 5 1 3 1 8 : 8 0 6

10 1. FC Magdeburg 4 2 0 2 7 : 7 0 6

11 FC Viktoria 1889 Berlin 5 0 5 0 5 : 5 0 5

12 FSV Wacker Nordhausen 5 1 1 3 8 : 10 -2 4

13 VFC Plauen 5 1 1 3 8 : 15 -7 4

14 ZFC Meuselwitz 5 1 0 4 6 : 11 -5 3

15 Hertha BSC II 5 0 2 3 5 : 11 -6 2

16 1.FC Lokomotive Leipzig 5 0 1 4 3 : 9 -6 1

Zuschauer Ø Σ

 1 Magdeburg 5679 11.358 

2 Jena 3369 6.738 

3 Babelsberg 2664 7.992 

4 Leipzig 2238 6.713 

5 Zwickau 1872 3.744 

6 Nordhausen 1502 4.506 

7 BAK 07 1475 2.950 

8 Auerbach 1227 3.680 

9 Neustrelitz 934 1.868 

10 Plauen 866 1.733 

11 FC Viktoria 772 2.317 

12 Meuselwitz 698 2.094 

13 Halberstadt 500 1.001 

14 1. FCU II 492 983 

15 Hertha II 357 1.070 

16 Optik 323 646 

Torschützen

1. Tugay Uzan 1. FCU II 4

2. Dino Medjedovic Neustrelitz 4

3. Christian Beck Magdeburg 3

4. Manuel Stiefel Zwickau 3

5. Omar El-Zein Nordhausen 3

Torschützen

6. Kiyan Soltanpour BAK 07 3

7. Benjamin Girth Plauen 3

8. Ümit Ergirdi FC Viktoria 3

9. Velimir Jovanovic Neustrelitz 3

10. Davy Frick Zwickau 2

5. Spieltag

30.08. 19:00 Babelsberg : Halberstadt 2:4

31.08. 13:30 Hertha II : FCU II 1:1

31.08. 13:30 Auerbach : Zwickau 1:0

01.09. 13:30 Meuselwitz : Plauen 1:3

01.09. 13:30 FC Viktoria : Optik 0:0

01.09. 13:30 Nordhausen : Neustrelitz 1:2

01.09. 13:30 Leipzig : BAK 07 0:2

01.09. 14:00 Magdeburg : Jena 2:0

6. Spieltag - aktuell

13.09. 19:00 Plauen : Nordhausen

14.09. 13:30 Jena : Hertha II

15.09. 13:30 1.FCU II : Babelsberg

15.09. 13:30 Halberstadt : Leipzig

15.09. 13:30 BAK 07 : Auerbach

15.09. 13:30 Zwickau : Meuselwitz

15.09. 13:30 Neustrelitz : FC Viktoria

15.09. 13:30 Optik : Magdeburg 
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FSV Optik Rathenow - Spielerstatistik

Zuschauer Ø Σ

 1 Magdeburg 5679 11.358 

2 Jena 3369 6.738 

3 Babelsberg 2664 7.992 

4 Leipzig 2238 6.713 

5 Zwickau 1872 3.744 

6 Nordhausen 1502 4.506 

7 BAK 07 1475 2.950 

8 Auerbach 1227 3.680 

9 Neustrelitz 934 1.868 

10 Plauen 866 1.733 

11 FC Viktoria 772 2.317 

12 Meuselwitz 698 2.094 

13 Halberstadt 500 1.001 

14 1. FCU II 492 983 

15 Hertha II 357 1.070 

16 Optik 323 646 
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Name Spiele Minuten Tore Gelb Gelb/Rot Rot Ausw. Einw.

Bahr 3 259 1

Begzadic 2 180

Cankaya 5 450 1 2

Cetin 5 450

Coric 5 450 2

Delvalle Silva 5 450

Hellwig 5 450 1

Huke 5 380 5

Ismaili 5 165 1 4

Kapan 5 424 1 3

Leroy 5 450 1 2

Owczarek 4 32 4

Pfefferkorn 1 9 1

Regulski 1 3 1

Subke 3 270

Turhan 5 331 1 3 1

Uslucan 1 6 1

Wilcke 3 191 1 1

ET des Gegners 1

ST Gegner Zusch.

2. Neustrelitz 310

4. Nordhausen 336

6. Magdeburg

8. Babelsberg

10. Auerbach

ST Gegner Zusch.

12. BAK 07

14. 1. FCU II

16. Meuselwitz

18. Plauen

20. FC Viktoria

ST Gegner Zusch.

22. Hertha II

24. Leipzig

26. Zwickau

28. Halberstadt

30. Jena



Du bist zu Saisonbeginn 
aus der A-Jugend des 
Chemnitzer FC zu uns 
gestoßen. Als gebürtiger 
Berliner bist du somit wie-
der in die Heimat gekom-
men. Freust du dich wieder 
daheim zu sein?

Natürlich ist es schön wieder 
in der Heimat zu sein. Trotz-
dem blickt man selbstver-
ständlich auch auf die Zeit 
in Chemnitz zurück, da diese 
sehr lehrreich für mich war 
und ich dort auch schöne 
Augenblicke erleben durfte, 
gerade durch das Erlebnis Ju-
gendbundesliga. Letztendlich 
überwiegt trotzdem auch die 
Freude wieder in der Heimat 
zu sein.

Wie wurdest du von deinen 
Mannschaftskameraden im 
Team aufgenommen?

Im Team wurde ich sehr 
gut aufgenommen. Es gab 
keinerlei Probleme mit den 
Mannschaftskameraden und 
die Zusammenarbeit macht 
mir großen Spaß.
Trotz des Alters fühlt man sich 
akzeptiert, was nicht überall 
immer auf Anhieb der Fall ist, 
soweit ich das gehört habe.

Mit 18 Jahren bist du, 
neben Martin Weber, der 
jüngste Spieler im Team. 
Trotzdem konntest du 
bereits in drei Spielen 
Regionalligaluft schnup-
pern. Wo liegen deiner 
Meinung nach die größten 
Unterschiede zum Jugend-
fußball?

Es freut mich sehr, dass ich 
schon Spielzeit bekommen 
und das Vertrauen vom Trainer 
habe. Ich denke, die größten 
Unterschiede zum Jugend-

fußball sind das körperliche 
sowie das Tempo des Spiels, 
an was man sich gewöh-
nen muss. Trotzdem gibt es 
natürlich auch viele Parallelen 
zwischen dem Jugend- und 
Männerbereich. So versuche 
ich meine Erfahrungen mit 
einzubringen und weitere zu 
sammeln.

Nach fünf Spieltagen 
haben wir mit erst zwei 
Gegentoren die beste Ab-
wehr der Liga. Habt ihr in 
der Verteidigung irgendein 
Geheimnis?

Dass wir mit erst zwei Toren 
die beste Abwehr haben, 
freut uns sehr, und das ist ein 
Punkt auf den wir aufbauen 
müssen und den wir versu-
chen werden so weiterzufüh-
ren. Ein Geheimnis, denke 
ich, haben wir nicht und man 
sollte da auch nicht nur die 
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Abwehr loben, da das ein Ver-
dienst der ganzen Mannschaft 
im Defensivverhalten ist. Das 
Lob sollte daher genauso dem 
Mittelfeld und dem Sturm 
gelten, da dort schon die 
Defensivarbeit beginnt. Wir 
stehen sehr kompakt und ver-
schieben zur Zeit gut als Block 
in der Defensive. Außerdem 
kämpft jeder für jeden und 
kein Ball wird verloren gege-
ben. Das sind meiner Meinung 
nach Punkte, die uns zur Zeit 
hinten sehr stark machen und 
unsere nur zwei Gegentore 
rechtfertigen.

Wo liegen deine persön-
lichen sportlichen Ziele in 
dieser Saison und zukünf-
tig?

Meine persönlichen Ziele 
liegen in dieser Saison darin, 
so viel Spielzeit wie möglich zu 
bekommen, mich besonders 
in meinen Schwächen als 
auch genauso in meinen Stär-
ken noch weiter zu entwickeln.  
Außerdem versuche ich mich 
an den Männerbereich weiter 
zu gewöhnen und hart an mir 
zu arbeiten, sowohl technisch 
und spielerisch als auch 
taktisch.

Und deine Ziele fürs Team?

Die wichtigsten Ziele die wir 
anstreben, sind der Klassener-
halt und der Pokalgewinn. 
Alles was darüber hinaus 
geht nehmen wir gerne mit. 
Natürlich versuchen wir eine 
bessere Position in der Tabelle 

zu erreichen als es letztes Jahr 
der Fall war, aber man wird 
sehen was noch möglich ist 
und passiert.

Nun noch etwas Privates. 
Du bist Student, was machst 
du so, wenn du nicht gerade 
am Lernen oder Fußball-
spielen bist?

Ich mache genau das was 
jeder andere auch macht, 
mich mit Freunden treffen, 
Zeit mit der Familie verbringen 
und andere Dinge unterneh-
men, Je nachdem wie viel Zeit 
vorhanden ist.

Vielen Dank, dass du dir für 
unsere Fans ein wenig Zeit 
genommen hast und weiter 
viel Erfolg!

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weber & Co. GmbH  

Weber & Co. GmbH  • Am Hundeplatz 27 • 14712  Rathenow Bankverbindungen 

Mittelbrandenburgische 

Sparkasse Potsdam 

KontoNr. 3853000800 

BLZ         160 500 00 

Tel   03385/53760 

Fax   03385/537640 

Email weber-und-co@t-online.de 

Internet www.weber-co-gmbh.de 

 

 

Rathenow den 23. Juli 2013 
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Pl. Verein Sp. S U N Tore Pkt

 1  Grün‑Weiß Klein Kreutz 4 4 0 0 13 : 6  12

2 TSV Treuenbrietzen 4 3 0 1 13 : 7 9

3 FC Borussia Brandenburg 3 2 1 0 11 : 5 7

4 SV Ziesar 31 4 2 1 1 11 : 9 7

5 Einheit Bamme 4 2 0 2 10 : 8 6

6 FSV Optik Rathenow II 3 2 0 1 10 : 8 6

7 FSV Brück 4 2 0 2 11 : 10 6

8 Blau‑Weiß Wusterwitz 3 1 1 1 6 : 6 4

9 FC Stahl Brandenburg II 4 1 1 2 8 : 9 4

10 FSV Viktoria Brandenburg 4 1 1 2 11 : 14 4

11 SV Union Linthe 3 1 0 2 8 : 11 3

12 FC Rot‑Weiß Nennhausen 3 1 0 2 7 : 11 3

13 SV Roskow 4 0 2 2 4 : 6 2

14 FSV Grün‑Weiß Niemegk 3 0 2 1 3 : 8 2

15 SV Großwudicke 4 0 1 3 7 : 15 1

Im dritten Auswärtsspiel in 
Folge setzte es für Optik II zu-
gleich die erste Saisonnieder-
lage. Die Rathenower konnten 
beim TSV Treuenbrietzen nicht 
an die guten Leistungen der 
Vorwochen anknüpfen und 
verloren mit 2:6. Bereits nach 
acht Minuten musste der FSV 
das 0:1 nach einem Eckstoß 
hinnehmen. Optik ließ die ge-
wohnte Sicherheit im Spielauf-
bau vermissen und stand in 
der Abwehr nicht sattelfest. 
So ließ auch das 2:0 nicht 
lange auf sich warten. Dem 
Anschlusstreffer, den Quast 
erzielte (43.), folgte nur Sekun-
den später das 1:3 (45.).
Nachdem Eggert Optik mit 
einem Distanzschuss auf 2:3 
heranbrachte (50.), erzielte 
der TSV erneut im direkten Ge-
genzug ein Tor zum 2:4 (51.). 
Ein schwacher Auftritt der 
Regionalliga-Reserve wurde 
durch zwei weitere Gegentref-
fer (62., 89.) komplettiert.

Unsere Zweite

letztes Spiel

01.09.  15:00 Treuenbr. : Optik II 6:2

nächstes Spiel

15.09. 15:00 Optik II : Ziesar
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Vereinsnews

14

Eine Runde weiter im Pokal

Beim 12:2-Erfolg unserer Zwei-
ten Mannschaft im Kreispokal 
beim FC Deetz II kam Vasilios 
Tsiatouchas nach langer Ver-
letzungspause zum ersten 
Einsatz. Vasi spielte durch und 
steuerte einen Treffer zum kla-
ren Erfolg bei.

Kantersieg der A-Jugend

Nach zwei unnötigen Nieder-
lagen in Folge konnten unsere 
A-Junioren am Samstag ihren 
zweiten Saisonsieg einfahren. 
Schon nach acht Minuten 
eroberte M. Reinefeldt den 
Ball, spielte auf Nyguen, die-
ser flankte auf Weber und der 
macht das 1:0. Das gab Sicher-
heit. In der 12. Minute setzte 
sich Fabi Holst gut im 16er 
durch und wurde elfmeterreif 
vom Torhüter zu Fall gebracht. 
Den fälligen Elfer versenkte 
M. Martin sicher zum 2:0. Das 
dritte Tor in der ersten Halbzeit 
machte Holst nach Anspiel von 
Weber zum 3:0.
Im zweiten Abschnitt dauerte 
es bis zur 65. Minute als We-
ber gut von Welz geschickt wur-
de und das 4:0 machte. Viele 
weitere Möglichkeiten blieben 
ungenutzt. Heiland, Weber 
und Wulsch konnten den Ball 
nicht unterbringen. So kam 
es, dass der Gegner aus dem 
„Nichts“ den Ehrentreffer nach 
einem einfachen Fehler zum 
4:1 erzielte. In der 85. Minu-

te machte der an diesem Tag 
nicht zu haltende Weber sein 
drittes Tor zum 5:1-Endstand.

Bittere Niederlage für die B-
Jugend

Hochkonzentriert kontrollierte 
Optik die Partie von Beginn an 
und ging nach sieben Minuten 
durch Ricardo Hain in Führung. 
Danach gestattete der FSV dem 
Gegner keine klare Chance. 
Als dann aber Kapitän Philipp 
Morgenroth nach 20 Minuten 
mit Verdacht auf Bänderriss 
vom Platz mußte, gab es einen 
Bruch im Spiel. Dallgow kam 
schnell zum Ausgleich und mit 
einem Doppelschlag unmittel-
bar vor der Pause zum 3:1. Der 
gerade genesene Hain blieb 
vorsichtshalber in der Kabine. 
Das Verletzungspech blieb den 
Rathenowern dennoch treu, 
denn der eingewechselte Nam-
Triet Do musste zehn Minuten 
später ebenfalls schon wieder 
runter. So schraubten die Gast-
geber das Ergebnis noch auf 
3:1.

Erneuter Sieg für die E-Juni-
oren

Den dritten klaren Sieg in Fol-
ge landeten die E-Junioren des 
FSV im Regionalausscheid für 
die Westhavellandliga. Bei Süd 
Brandenburg II gab es nach 
einem frühen Rückstand ein 
5:1. Torschützen waren Marc-
Heinrich Falkenau (2), Maximi-

lian Jendretzky, Leon Winning 
und Jannis Morgenroth. Trainer 
Alex Tiersch zeigt sich mit den 
bisherigen Leistungen generell 
zufrieden. Besonders die Inte-
gration der aus dem F-Junio-
renbereich aufgerückten Kin-
der ist problemlos gelungen.

Heimsieg für unsere F-Juni-
oren

Alle Achtung, was die F-Juni-
oren vom FSV Optik Rathenow 
und die Gäste aus Wusterwitz 
den zahlreichen Zuschauern 
boten. Nicht nur sieben tol-
le Tore waren zu bestaunen, 
auch der kämpferische Einsatz 
ließ auf beiden Seiten keine 
Wünsche offen.
Trotz guter Anfangsphase der 
jungen Optiker gingen die 
Wusterwitzer in Führung. Aber 
kein Rathenower ließ den Kopf 
hängen. Mit viel Lust aufs Spiel 
konnte Optik das Spiel in eine 
3:1 Führung drehen. Die Gäste 
aber bewiesen Moral und so 
musste Optik doch noch den 
Ausgleich hinnehmen.
Beide Mannschaften hätten 
jetzt den Sieg verdient gehabt, 
aber Runer Abraham entschied 
die Partie mit einem tollen Vol-
leyschuss ins linke Eck zum 
4:3 für die Gastgeber.
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Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  MSV 1919 Neuruppin  4  12 : 6  12

2 SG Potsdamer Kickers/M. 4 15 : 6 10

3 Werderaner FC Viktoria 4 17 : 5 9

4 SV Grün‑Weiss Brieselang 4 17 : 9 9

5 SC Oberhavel Velten 4 12 : 9 7

6 FSV Optik Rathenow 4 14 : 5 6

7 Caputher SV 1881 4 12 : 20 6

8 Blau‑Gelb Falkensee 3 3 : 7 3

9 Seeburger SV 4 9 : 15 3

10 Spgm. Nauen/​Pessin 4 6 : 18 3

11 SpG Lok Brandenburg/B. 3 5 : 12 0

12 SV Union Neuruppin 4 4 : 14 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  SG Blau‑Weiß Leegebruch 4  26 : 5  12

2 Pritzwalker FHV 4 21 : 5 10

3 SV Babelsberg 03 U16 4 16 : 4 10

4 Oberhavel Velten 4 14 : 9 7

5 SV Dallgow 47 4 14 : 10 6

6 FSV Optik Rathenow 4 10 : 15 6

7 Teltower FV 1913 4 11 : 18 6

8 RSV Eintracht 1949 II 4 5 : 7 4

9 SG Werder/​Geltow 4 13 : 15 3

10 SG Falkensee/​Perwenitz 4 8 : 15 3

11 Potsdamer Kickers 94 4 6 : 19 3

12 FK Hansa Wittstock 4 0 : 22 0

letztes / nächstes Spiel

08.09. 12:00 Dallgow : Optik 6:1

15.09. 10:30 Optik : Teltow

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Pritzwalker FHV 4  34 : 2  12

2 MSV 1919 Neuruppin 4 14 : 5 9

3 SpG Perleberg Weisen/W. 4 10 : 5 9

4 SG Optik/​BSC Rathenow 4 11 : 8 9

5 SV Grün‑Weiß Brieselang 4 10 : 7 9

6 SG Gransee/​Altlüdersdorf 4 23 : 8 7

7 SV Union Neuruppin 4 14 : 11 6

8 SG Neustadt/​Wusterhausen 4 2 : 7 4

9 FC 98 Hennigsdorf 4 7 : 14 3

10 SV Falkensee‑Finkenkrug II 4 5 : 22 3

11 FK Hansa Wittstock 4 3 : 17 0

12 1. SV Oberkrämer 4 1 : 28 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  Spgm. Friesack/​Pessin  4  53 : 0  12

2 SG Rot‑Weiß Groß Glienicke 4 31 : 5 12

3 SV Falkensee‑Finkenkrug III 4 43 : 1 10

4 VfL Nauen 4 13 : 14 9

5 FSV Ketzin/​Falkenrehde 4 8 : 8 4

6 Blau‑Gelb Falkensee II 4 8 : 13 3

7 SG Töplitz (9er) 3 11 : 22 3

8 Schönwalder SV (9er) 3 3 : 39 3

9 ESV Lok Elstal (9er) 4 0 : 29 0

10 SG Optik/​BSC RN II (9er) 4 3 : 42 0

letztes / nächstes Spiel

07.09. 10:30 Optik : Seeburg 5:1

15.09. 10:30 Nauen/Pes. Optik

letztes / nächstes Spiel

07.09. 10:30 Neuruppin : Optik 2:4

14.09. 09:00 Optik : Neustadt

letztes / nächstes Spiel

08.09. 10:30 Optik : Groß Glien. 0:13

14.09. 12:00 Elstal : Optik

A Jugend - Landesklasse B Jugend - Landesklasse

C1 Jugend - Landesklasse C2-Jugend - 1. Kreisklasse
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Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  SpG Kirchmöser/​Wust. II 4 31 : 8 9

2 FSV Optik Rathenow 3 17 : 7 6

3 BSC Rathenow 2 4 17 : 9 6

4 FC Rot‑Weiß Nennhausen 4 11 : 9 6

5 SV Großwudicke e.V. 3 7 : 8 3

6 SpG Kirchmöser/​Wust. I 2 2 : 6 0

7 SV Alemania 49 Fohrde 4 5 : 43 0

8 SV Ziesar 31 o.W. 4 0 : 0 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  FSV Optik Rathenow I  3  36 : 5  9

2 FC Rot‑Weiß Nennhausen 3 24 : 4 9

3 Mögeliner SC 1913 I 4 25 : 11 9

4 Brandenburger SC Süd 05 II 3 12 : 12 3

5 FC Stahl Brandenburg II 3 15 : 17 3

6 SV Empor Spaatz 4 4 : 30 3

7 FSV Optik Rathenow II 4 8 : 35 3

8 Mögeliner SC 1913 II 2 1 : 11 0

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1  BSC Rathenow  4  30 : 7  12

2 Brandenburger SC Süd 4 41 : 3 9

3 FSV Optik Rathenow 3 18 : 10 6

4 SV Blau‑Weiß Wusterwitz 3 13 : 7 6

5 BSC Rathenow II 3 20 : 18 3

6 FC Stahl Brandenburg 4 7 : 8 3

7 TSV Chemie Premnitz 3 14 : 18 3

8 SV Empor Spaatz 4 4 : 17 3

9 Brandenburger SC Süd 05 II 3 2 : 21 0

10 Brandenburger SRK 3 2 : 42 0

11 SG Grün‑Weiß Klein Kr. o.W. 4 0 : 0 0

D-Jugend - 2. Kreisklasse E-Jugend - 2. Kreisklasse

F-Jugend - 1. Kreisklasse

letztes / nächstes Spiel

31.08. 10:00 Nennhausen : Optik 4:1

15.09. 10:00 Großwud. : Optik

letztes / nächstes Spiel E1

08.09. 10:00 BSC Süd : Optik 1:5

15.09. 10:00 Mögelin : Optik

letztes / nächstes Spiel

05.09. 17:00 BSC RN : Optik 6:2

15.09. 10:00 Brand. SRK : Optik

letztes / nächstes Spiel E2

08.09. 10:00 Optik II : Mögelin 1:8

15.09. 10:00 Optik II : Stahl
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Geschäftsführer
Lothar Kaps

Geschäftsführer
Bernd Michalek

Am nächsten Spieltag gehts 
für uns in die Hauptstadt zur 
Zweitvertretung der alten 
Dame, Hertha BSC. Der ge-
naue Termin war bei Redakti-
onsschluss leider noch nicht 
bekannt, wird aber rechtzeitig 
auf www.fsv-optik.de und auf 
Facebook bekanntgegeben. 
Gespielt wird, wie auch in der 
letzten Saison, im Amateur-
stadion hinter dem Olympias-
tadion.
Damit uns auch nach Berlin 
wieder viele Fans begleiten 
können, stellen wir euch eine 
Möglichkeit zur Anreise vor. 
Am schnellsten ist die 

Anreise per Bahn.
Los geht es in Rathenow um 
12:05 Uhr mit dem RE 4 in 
Richtung Ludwigsfelde. In 
Spandau kommt euer Zug 
um 12:51 Uhr an. Dort steigt 
ihr um in die S5 Richtung 
Strausberg Nord. Abfahrt ist 
12:58 Uhr auf dem S-Bahn-
Gleis 2. Mit der S5 fahrt ihr 
zwei Stationen  bis zum S-
Bahnhof Olympiastadion. Von 
dort aus habt ihr noch einen 
gemütlichen Fußweg von etwa 
15 Minuten. Hierzu verlasst 
ihr den Bahnhof in Richtung 
Olympischer Platz und folgt 
dem Gutsmuthsweg, falls der 

Gästeeingang geöffnet ist, 
bis zur Hanns-Braun-Straße. 
Dort biegt ihr links ab. Das 
Amateurstadion liegt vor euch. 
Ist der Eingang Gutsmuths-
weg geschlossen, überquert 
ihr den Olympischen Platz in 
Richtung U-Bahnhof Olympia-
stadion und biegt links in die 
Rominter Allee ein. Dieser 
folgt ihr, bis zum Eingang 
des Herthageländes an der 
Hanns-Braun-Straße. Die Hans 
Braun-Straße führt euch direkt 
auf den Gästebereich des Sta-
dions. Ist euch die Anreisezeit 
zu knapp, nehm ihr den Zug 
um 11:10 Uhr ab Rathenow.

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel...
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Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Hinrunde
01. Spieltag 04.09.13 ZFC Meuselwitz - Optik (18:00)
02. Spieltag 10.08.13 Optik - TSG Neustrelitz (13:30)
03. Spieltag 17.08.13 VFC Plauen - Optik (13:30)
04. Spieltag 25.08.13 Optik - FSV Wacker Nordhausen (13:30)
05. Spieltag 01.09.13 FC Viktoria Berlin - Optik (13:30)
06. Spieltag 15.09.13 Optik - 1. FC Magdeburg (13:30)
07.  Spieltag 22.09.13 Hertha BSC II - Optik*
08. Spieltag 29.09.13 Optik - SV Babelsberg 03*
09. Spieltag 06.10.13 1. FC Lokomotive Leipzig - Optik*
10. Spieltag 20.10.13 Optik - VfB Auerbach*
11. Spieltag 27.10.13 FSV Zwickau - Optik*
12. Spieltag 03.11.13 Optik - BAK*
13. Spieltag 10.11.13 VfB Germania Halberstadt - Optik*
14. Spieltag 24.11.13 Optik - FC Union Berlin II*
15. Spieltag 01.12.13 FC Carl Zeiss Jena - Optik*

Rückrunde
16. Spieltag 08.12.13 Optik - ZFC Meuselwitz*
17. Spieltag 23.02.14 TSG Neustrelitz - Optik*
18. Spieltag 02.03.14 Optik - VFC Plauen*
19. Spieltag 09.03.14 FSV Wacker Nordhausen - Optik*
20. Spieltag 16.03.14 Optik - FC Viktoria Berlin*
21. Spieltag 23.03.14 1. FC Magdeburg - Optik*
22. Spieltag 30.03.14 Optik - Hertha BSC II*
23. Spieltag 06.04.14 SV Babelsberg 03 - Optik*
24. Spieltag 13.04.14 Optik - 1. FC Lokomotive Leipzig*
25. Spieltag 20.04.14 VfB Auerbach - Optik*
26. Spieltag 27.04.14 Optik - FSV Zwickau*
27.  Spieltag 04.05.14 BAK - Optik*
28. Spieltag 11.05.14 Optik - VfB Germania Halberstadt*
29. Spieltag 18.05.14 FC Union Berlin II - Optik*
30. Spieltag 25.05.14 Optik - FC Carl Zeiss Jena*

* Spiele noch nicht endgültig terminiert

Spielplan 2013/2014
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Fanartikel
Fanartikel können bei Heimspielen am Fanshop im Kassenbereich des 
Heimeingangs erworben werden. An allen anderen Tagen gibt es alles was 
das Optikfanherz begehrt im Sportshop von Optiktrainer Ingo Kahlisch (sie-
he nebenstehende Werbung).

Artikel Preis
Fanschal 13,00 €
Optik Basecap 11,00 €
Pudelmütze 13,00 €
Optikshirt 14,90 €
Wimpel 8,00 €
Aufnäher 1,30 €
Nadel 2,60 €
Aufkleber 1,30 €
Autobanner 5,50 €
Bierhumpen 10,00 €
Mannschaftsfoto klein / groß 1,50 € / 2,00 €
Ansichtskarte 1,00 €
Programmheft 1,50 €
Ansetzungsheft NOFV 5,00 €
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Bei uns ist der Fußball
zu Hause.

Live-Streams und
Sport im Osten-WebT@lk
www.mdr.de/sport Präzison bis ins Detail

www.ohst.de



Präzison bis ins Detail
www.ohst.de




